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9 9.
Mi , HschfürßNch - Markgräflich - Brdisch - M znidtsst -rl prlvlle - r»

Wien , vom 12 cvct. Urber dir Knegsbegrbevhti.ten tm römischen Staat enthaft dir heutige Hofzeitungfolgende cffizirllr Data : „ Schon vor einicer Zeithat der K. X. F . M . L . Baron Frölich den Auftragerhallen . mit ctnrm engemeßnen Trupprnkorps nachde « sürl cheu Italien vorzurückeo , um sowohl tmKirchenstaat , die eine Zeit lang gestört grwrßnr Ruhrund Ordnung w 'eder hrrzustellen. Urbrr dir , bryErfüllung diestsAuftrags , sitz errigurte Lrirgsvorsälle,hat vurmrhr gedachter F . M . L - durch drn als Kou-rirr hictzrr geschickten K. ' K. Oderlieutnaut GrasenStahcrmbrra den nachstehenden vorläufigen Bencht«rkattet . Nachdem er mit «wem Thetl seiner unter,habenden Truppen die Plätze Floren, , Livorno , To .logoa , wo er überall mir den urzweydeutigßen Brwri .seo von Liebe , Freude «vb Avhäuglichkrit des Volksgegen Sr . Mai . den Kaiser , so wir gegen Se . königl.Hoheit den Grosherzvg von Toskana ausgenommenward , mit drn vöchigev Gar isonen vers. heo harte ,oitrat er mit den übrigen Truppen das pästt. G biet.Auf seinem Marsch geg ' N Rcm besetzt« er di« veuden K. K. und d<o groshrrrogiiS . toLkanjschrv Trup .» . dem Feind abgsuvLmveo 2 F flüggen , Perug and Civ : a Castekaa , schickte Veu Obrrstwachtwrister-pecktsld mit der Arartgarde io formten Märchenvorwärts gegen Noocigliov « ! am den in dorther Ge.geu stehenden Riltmrister Lü ?ow , vom Navrarorfi .scheu Hasar- ureziment der seine P - si ion mit 5 Zü -gen Husaren und einer Abtheilunq Areliner und Ro.maoer . J -ckur^ tnreo durch läncere Zeit gegen den über»legnen Feind verthettizte , m unterstützen. F . M . L.Frölich k -m daraufd . 8 - Srpr . wir den übrige « Trup .pkn in Slsnctglivnr a» , nahm daselbst sftn Hauptquar .

tier und besetzte die Posten von Movteromano , Tss .caoeva , Vkzava , Wuzi , Nep ! , Viano , mit seinen
Vorposten , rekognoszirte die Gegrvd und sucht« sichmit dem tawals auf dem hohen Meer befindlichen
Schiffikapitain brr engl. Stoppe Transfer trs Ein-
vernehmen zu setzen. Drn 21 . griffen dir Franzosendir zu Moslerotoodo aus dem linken Ufer der Tiber
grstandoea neapolitanischen Truppen an. F . M . L.Frölich, als er davon durch drn dies« Truppen kom .maudirenden Gen. benachrichtigt ward , ließ sogleichftne zu Viano stehende Tn ' pornabthetluug gegen Ca.stelnuoro mit einem vom Thuroischru Regiment undetwas Kavallerie »hven zugeschickteo Verstärkung aufder allen Römerstrassr vorrückrv. Der Frind , welcherbesorgte , daß wir den Pontemvke, rer zwar verschsnzruvd mit 4 Kanonen vercheivigt war , forcireu nnbihm da mch seinen Rückzug abschneideo möchten ,retirtrle sich sogleich sack» Rom und die Neapolitanerbesetzten wieder die Position und bas feste Schloß rosMkrtterotonko. Der, 22 . uvternahm F . M . L . Frö,kich mit seinen unmhabenbrv Truppen eine Haurt e.kosvoszirung gegen Rem , Cisitavecchia und Csr.netto , der Feind ward auf allen Punkten ange.griff. » und in kurzem überall zurückgrschlagrv, worauf«uftr Verpesten bis ln di ' Gegend von Co7oetto,Tol.fa , nach Orirolo , Ccpanica , Storta vorrückkeu.Du ch diese erhal -nr Vorlhrile und ans kie Nachricht«ten , daß der Feind einer Kapitulation nicht enlgrgtnwäre , sah sich der F . W. L. Frölich veranlaßt , de«im Romanischen kemwovd reuten fravz . Gen. Garnierauftufvrdern , Rom , Ctvitavecchia und Lornelto zuübergeben , die Antwort hierauf war : daß er einenKriegsralh halten müsse «nd schon mit dem d. sr .
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angekommves Kommodore TrrLb ' idgr , Komma dav .
tru brr ergl.Eskatre und een dir veopolitavischeo Trup .
pro kommavklru; ven Feidmar^chall Bsrcard rn Un 'er
Handlungen stehe. Er sü -ck - a - ch deriitt d . 26 <t.
vev Darlamevtairrffzirr mit Kcp rulat o «punk rn an
F M. L. Frölich uvd trug einen W ffevstillftacb ,
dann rillt D matkarlovslinir an. Da aber dies; Ka
pitularlovipu ke !v desch - ffn waren , dvß sie der F .
M . L . nicht avnrhmro zu können erachtet « , so seit,
« ortete er / er vehme weder Dem rrkatton , wetec Was
fensttllstavb an und würte in seinen Oorraltonea fort
fahren. Loch ward der Feind d. 28 uud 29 , wnk .
lich wieder angegriffen , auf allen Punkten zurück, !»
schlagen und unsre Purouillen gtrogeo die an dir Thorr
Rems. Bey dem Gr -echt d . 29 . welches auf der
Strasse von Csrvetto bis Clvitavecchta vorfi : l , wurde
vom Feind eine beträchtliche Anzahl , lhetls rirderge-
hauen , tbeils zu Gefangnen gemacht uud der Feind
biS nach Cisitavecchia verfolgt. Er kamen aber schon
aus selber Sradl engl. Off «iers entgegen , welche ver.
ffchrrteo , Kommodore Trowbrtdgr habe im Namen
der aviittro Mächte kapitulirt , daß Rom d . 29 und
Zo ge äuwt , auch Corvetto uvd C vitavecchia Nach ,
mtttags von engl. Rom hingegen b . zo , von ueapo.
li a jschen Truppen besetzt worden . Wlc besetzten hier,
aas Braztavo und rückten gegen Rom die an dir Ti .
verrücke , die übrige Strecke des Kirchrußaats , als :
Diterdo , Moatefiascooe, Perugia , Civita . C 'üellava ,
Nagni , Terni , Spoletto, Foligno und Orvieto find
ganz von k . k. Truppen besetzt.

Io demselben Blatt findet sich folgende off zielte Mel.
kung von der Hauptarme « in Italien : „ Wie der
Gen. der Kavallerie v. Melas a » ' LaTrinika uvterm
zo Sept . urd 1 . p. meldet , hat der F ind im ge.
vuefi cheu Küstenland verschieben vorwärts gehabt « Po.
sten selbst verlassen , von jenem aber von Et . Marga«
rtlla b y Mo ozzo ist er durch den ObcWrutnant
Vodniansky des wirkembergischru DragonerregtweotS
mit Hinterlassung vieler Tobten undGefangeuvehwung
von 5 Offziers uud 70 Gemeinen vertrieben worden .
All ' aut diesem Küstenland einlanfeode Nachrichten
versichern , daß bas feindliche Hauptquartier bereits in
Finale angekommen und der dermaltge feindliche Ober,
geurra! Cbampionvet beschäftigt sey , alle seine io dor¬
tigen Gegenden befindlichen Truppen bey Cunro zu
versammeln . Jene feindliche Adlheiluvg , die letztge»
weldetermassen im Aosterthal vorgedrungen ist und bas
< str Bergschloß Bard berennt hat , hat auf erhalt««
Nachricht von der uvter dem F . Z . M . Kray dem
F . « . L. Hadbick zugefenbeteo Berstärkang von 2
Brigaden nicht nur die besagte Berruvung sogleich

aufgehoben , sondern sich in größter Eile gegen Aosia
zurick .ezogtv uvd hatte bereits d. 29 . den Ment .Iou.
ver possrl , die eriagtev 2 Brr oben werden demnachberate wieder zur Armee zurück kehrt sehr, . «

Wie es heißt , sollte Gev . Frölich mit den k. k. uvd
ilaltämicheo Truppen , die im röm. Staat waren, zuder Hauptarme « unter Gen. Melas stoßen und von
dieser ein Korps uvter A -- ' ühruvg des Gen. Keim nachder Schweiz detaschirt we den .

Schreiben aus Mainz vom 18 Mer. Seit 8 jT gen werden hier deyoah « täglich reue bedeutende >
Steg« von e .nerover der andern fran - ösiichev Arme « I
und jebkswat uoler dem Donner der Kanonen uvd
dem Grtönr tcr Fetdmusik vrrkündtgt . Die l . tz en
Siezrevachrichten , welch « vorgestern aus eben diese Art
tu alle » Havpisirasseo öff ntl-ch unter Paucken uvd
Tvup . leufchall bekannt gemacht werden , bistrhev ka«
nun, daß in Holland die Engländer uvd Russ e» io
den den 6ten und zten Oct. vorgefallevev Treffen mit
großem Verlust an Tobten uvd Verwundeten seyra
geschlagen und mehrere icoo Gefangene , worunter sich
bas ganze königliche Garoeregiment befindet , gemacht
worben . Etli» und 20 Kanonen wurden erobert .
Nach diesen Tnffm zogen ficy die AagloRussen an dieSre,
küßen in ihre Vecichavzungev zu ück .Näherv aus nhrtichru
Nachrtchievst . ht man ncch entgegen . Seit 6 Tagen stas
nach und nach 18 fr u ösifche Kavallerie Regimevter, die
jedoch nicht alle vvupändtg waren, hier angekommen
und über dir Rhetvbrüür gegargev . Der größte Tdeil
davon g ' evg m k vieler Artillerie über die avderMayn .
spitze und zu Kvstheim geschlagne Mayndrücke auf bas
li ke Mainrftr . Vor einigen Tagen wurde bey
Erosgrrav , wo die Deutschen rtu Lager hatten , stark
g p änkrit und mehrere Gefangne Husaren von live»,
auch einige bleßierir Chasseurs hier rtvgebracht. Ems
Thr l der fravzösi chev Truppen rück e jedrch über!
Hechhe . m, Hallrrshriw rc. bi « Seettgenstadt vor uvd
vöchtgte alle dort gestandven Kaistrlichr Trvpvev nebst
dem ganzen Mainzer Landsturm mit bedeutendem Ver¬
lust zum eiligru Rückzug. Unterhalb unsrer Festung ,
machten die Franzosen noch an verschiednen Orten mit
beträchtlicher Stärk « Rheinüdergävge, die Folg « dar »«
war , daß die Franzosen bis Bruchsal wieder vor,
drangen und aufs ueue di« Reichsfeftuug Philipvsbmi
bedrohen wollen . Diesen Morgen traf avch hier di>,
Nachricht ein , in dem bey Constanz letzthin vorgefallo
neu blvt gtv Treffen hätten dir Murten , an Tod>»
ten , Verwundeten und Gefangnen mehrere 1000 !
Mann vrrlohren . Hauplsächlich litten dir Conbrer da«

'
bey sehr stark.
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Larlsruhe vsm 2Z <vct . Dir Franzosen bewege»

sich in uvsrru Ggruden aufs neue und et scheint , sie
haben aus die Relchsfistiivg Phiitrpchurg wieSer ernst¬
lich « Absichten , da sie dahin wieder Vordringen , um st «

ju blockier » . Vorgestern war dry brr Neudvrf.r
Mühle ohnwtü Grabe » zwischen ihnen und einem Theil
der Phi ippsburger Garcisou , welch « meistens bry
Haccevtzeim in etoem Lager steht ein « hitz .gr Affatr ?.
D e Franzos n warr ea durch die Pfiuz und braute »
die dort gestandenen wenigen T upeu durch «inen Um.

weg , wo u ch sie vo » P,i ipprdurg abgkschnirren wur¬
den zaw welch- » des ylra hierauf N uborf und drn
dabiy b fi del-.ch n W » w wir auch ce» Fiekru Gra¬
ben. Bruchsal soll w rde - von ihnen besetzt seyu .

tzrankretch .

Paris vsm iz Oct . Das Direktorium meldete
vn erm io O : r. u> u » «r Bolschail an den grftzg .
Körper, d st te ganze dey Adukir gelautet« türkische
Armee , rst ooo Maru stark, «Heils getödtek, theiis ge¬
fangen worveo wäre, zugleich jtigle et den in Holland
den 6 Oct . erfochtenen Steg uvddea Invhall zwryirr
triegr phisrev Ber chtr vvn Maffcna au , tu dtvev der¬
selbe «men vol-siändigrv Sieg üoer Suwarows Armee
Nebst ker- v Rükzug nach Grrudüideu ankükdigt, und
den dassscheu Vertust zu 6,ooc> Gefangenen , worunter 2
Grneräik und einer virhältoißwässigeo Anzahl voo
Todter, avgab. Mehrere Redner bre ferien sich , diese
Sieze zu feiern : unter andern dankl « Baalat (von der
Meanhr ) dev Armeen , daß sie die Hofnuog eines,
vuf gerecht «, nicht aber rresenwcsiar Ansprüche »egründe .
teo Friedens wierrrh -rstevtr . Auf den Dendewraire
( 22 Oc .) wurde nach e >nem Vorschlag von Chazal
«10 Fest zu Ehren des Vaterlands belchirssrv.

Strasburg vsm 74 Oct Sen Lrcourbe ist beo

y rn hier angekommro , um batKvmwanbo der Rhein,
armer zu übernehme ». — Es heißt, die Russen pättea
gerreht , ave gefangene Franzosen na » Siderteo zu
senden, wenn man die gefangenen Russen in baS
innere Frankreich bringen würde .

Holland .
Haag vom 10 Ocr . D «e nen .'ichen Vorschritte der

Engländer und Russen io Nordhvüand w,ren von
kurzer Dauer . Auf das für st , glück iche Treffen vom
Lien Oct. folgte eines am 6 : ru Ocr. wodurch sie io
der Folg« Alles wieder ve:1ohren . Da sie nach dem
letzten Treff n sich nicht mehr getrauten in der am
2 en Oct . genommenen Stellung zu bletdrv so zogen
fie sich von da iv der Nrcht vom 7 !» auf dev 8 'ra
zurück und die Uasrigev folgten ihnen auf dem Fuß
»ach. De » 8ttn »m z Uhr Morgens zogen die Eng.

länger voo Aikmaar zurück , nach Laügevdyk und um
io Uhr rück en schon die Fravzo en und Bataver wie-
der in Alkmaar eia , wohin auch am uemlichrn Tag «
bas Haup quartier vou Bewerwyk aofdrach .

Du düse Nachnchrro heute der bakavischrv Gksttzge«
buog durch das Vicekcorlum mtchthrtlk warvrn , so
brellleo sich die Präsidenten b ider Kumm - rn , diese
« «ücktichen Ecrigo sst und den Mulh der Truppeo Mil
Rrveo zu pret ru , dt« wik allgemeinem Beyfall vo»
dea Mitgiievrru und den Zuschauern aus drn Empor,
bühneo » ngkhöcl wurden . Nach öffentlich«» aber
n ch vtchl Mit Zuaeriäßlgkrtt erwiesenen Berichten ist
« « vichk aiirtv e-. m am 6 auf dem Schlachtfeld erlitte ,
vru Vr inst , sondern auch dem Mangel , de» Zwistig «
k. t a rc . zuzuschrrtbea , daß der Rückzug der Russe»
u» v Eaz är-der gkschahe . Die Komm ssarteo des Ba .
taviichen Direk 0 «ums melden am 8ttn Oct. daß die¬
selben gänzlich geschlagen seyeo , daß d e Russen sich
mil den Engländern schlagen , und bcß Rußtsche «r.
faagrvt Offt .lers am 8leo Morgens verficherleo , sie
haben feil zwry Tagen kein Brod bekommen und baß
zwischen ihnen und den Engländern grcße Uneinig-
keil herrjchr .

Ein v»n dem, in ganzBelgieu kommandtrenden Ke».
Lilly der D p irtemrotev.' rwa !tung io B üssrl wttge.
tsoller Bericht stimmt mit obiger Letdrur Nachricht
,0 der Hauptsache überein und fest noch hinzu.— Wir
haben nun auch den wichtigen Posten Pellen in Nord,
Holland wilder eingenommen , es And mehr alt tausend
Deserteur« bry ous avgikommen , dir Russen ob ««
E - länder haben die G fängvtsse, worinn die in de »
dißhrrizea Treffen zu Gefangenen gemachte» Franzo¬
sen und Bataver eingesperrt waren , eröffnet und dies«
en . kommen lassn , das gesammt « Batav ! che Volk . —
Christen und Juden von allen Brkerwtaisseu , ——
schließt sich itzl mil großem Eifer au uns an.

(« . b. s . M.
Amsterdam vom 7i Oct . Mao sagt, eine Eng¬

lische uuier Adm . D prn stchrl.de Eskadr» habe die klei ,
nr, zwischen den Provinzen Holland und Zeeland ge»
legene, Insel Grerer eingenommen , und Helröliloit
aufgefo dert . Gewiß ist es wenigstens , daß 70 Englisch«
Segel an der Mündung der Maas erschienen sich.

Schweden .
Schweden vom zo Sept . Wie mau vernimmt,

ist der Beitritt Schwedens zur Koalition - egen Frank¬
reich nicht erfolgt, indem die in England betriebene»
Substdteo Uaterhandlungru nicht zu Stand kamen.

Schweiz .
Engen vom iZ Ocr. Sestern hörte mao hier
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vs» dir östliche » Seite des Bodensees her , wahrschrin .
lech aus der Gegend von Rheiueck eine enh itende
Kanonade. — Zwifchtn den Russen und Ochreicher »
geht , wie man sieht , gegenwärtig «ine Veränderung ihrerStellung vor. Es scheint , da < Russische Korps unter
Korsakow z

-ehe sich aus allen seinen bisherigen Stellungen
bei Schashauseo und Eglisau hinweg und begebe sichan den Bodens« und in das Vrralderglschr so daß die
Russen , die aus Ilallea kamen, mit derjenige » , dir in
der Schwei ; stunden , ein zusamm nhängrndrj Korpsunter SuwarowS alleinigem Oberbefehl ansmachen

sollen. Dagegen beziehen nun die OeLeretcher die Srri.
tunzrv , welche bisher das R ssische Korsaksw -sche Korpstvne hatte.

Hruke des ganzen Nachmittag sah man Russisch«Trupp n meistens Kavallerie und ANillerie mit den
dazu gehörigen Movitionswageu so wie auch das Kur.bstri che Infanterieregiment unter dem Kommando
des Gm. B ? rtelt durch Singen ziehen. Alle dieseTrurpr » kommen aus der Gegend von Schafhausevund Büßiageu und werden heute Nacht dev S 'cckach
karrp rev . Zu glricher Z^t marsch !r -e das K. K. Re-
gimrvt Mansrrdistt, weicher von Steißlivgra (zri ch . n
Stcckich und Singen) kam in der G gcvd von Sm -
grn vordry nach Gailiagen gegenüber vöN Diissrnhsfer,um dir dort ron den N sscu vcrlcff nrn D eüur-gra
«iuzunehmtn . Eden so rück e dar Regiment Erzherzog
Ferdinand Infanterie, weiches seit einigen Tagen beySchlatt nnd nachher b - y Wo bliugen kampirre, gestern
zwischen Büßwgen und Schafhauftn ein.

Zwischen Konstanz und Böhringen bey Radolphzell
steht jezt daS Condeischr Korps in einem Lager . —
Der Nuss Gen. Fürst G-r :schakow reiste Heu« durch
Singen »ach Schafhausev. — Nu» steht wieder ein
Französische « P ktt von zo Reutern in Konstanz . Slctt
der an die Stadt Konstanz von Len Franzoien gemach,
ten R ?a ' isilismn von 66 020 fl . 50 Och er , 2000
Paaren Schuhen und 20,202 Deniömn Brod rc . kam
man mit denselben auf 1,002 LsvisL 'ors überein .

(A. d. s. M . )
Helvetien vsm 15 Oct . Dir russische Armee hat

Befehl erhalten, gegen Stockach -u amzubiechen , wrl.
ches - ach hm« drreiis g . vstrnrhrüs geschehen ist, bas
Hany quartier kommt nach Singen . Die« Verlegung
soll kei « wista - ische Bewegung znm Grund , sondern
« ur zur Ansicht haben , selbig « den kaiftrl. Magazinen
näher zu bringe -», um sie daraus zu verpflegen, weit
die Ve pfl' - uua in dem ausgesogeven Land um Schaf-
Hausen äussi'ü schwierig »uv drükenv wurde . Anstalt
der Russe-, komm ?» nach und nach dey SchasyaustL kai «
ferl . Trupprn a». Verschiedene von der Armer des Erz¬

herzog» kommende Regimenter sind theil « heute , theiltschon dieser Tagen durch Schafhausen marschiert , uv»haben sich meistens Landsdwärrt gezogen . Man rech. !net, daß itzt im Distrikt Kleitzau sich bey ro o-o !Mann rirquartirt befinden, weiche Bestimmung dieseTrmp .n bekcmmro werden , ist noch nubekanot . Z»eiukm Rhrmüdergang werden noch k -ive Avstallen ge.macht , nab am linke « U»er stehen ncch immer dieFravzofta. — N . S . N >ch neuen Berichten s lle» Ntvon der Ge,eno von Schafhauftn admarschirevkenRussen nicht tn der Geg » d von Skvckach blribev, »sondern an dem rechten Ufer be< Gvdenfte hinauf, !Bregevz und FeN k ech zu eilen , um dort sich mit Su « '
warvwL Armee zu vereinigen.

Schweiz vom 16 (Vct . Grstern ist bereiis et»Ttzril der Armee des FMlmr '
choü Svuwarvwvon

Feldkirch weiter gegen bas Rdeivihai herunter warschirt .Ob Souwarcw über Rorschsch und St . Ballen vor .
brechen , oder um den Bodens« herum marschtrenwerde , um seine Vereinigung mit dem General
Rimskoy Korsekcw zu bewirken, wird sich bald zeige».Die Franzosen geben letzt vor , sie kälten den Feld,
marschkll Seuwrrrw gezwungen , den Grtlharksbergund den Konto» Glarus zu verlassen , ailei-e nach demVerlust von Zürch log es nicht mehr in seinem Plan,diese Gegend zu behaupten . — Die Generäle Iella»

schich , Prtcasch , Auffeabrrg , und Linken w . du . nunmit ihren Brtgate» die Gcävzru von Graudüurrn
veriheidigrn .

Lindau , vom 17 <vct. Mittags. Gestern kam
Frldmaricvali Kürst Seuwaro « mir «einer Armer von
mehr als 24000 Marn vor unser Smdt an. Er
selbst der Grosfürst Constamiu und der Seoeralüaab
qaarlirtev sich ja Lindem em , Li« Armee obre kampict-rrabs ror dir Stadt. Heu« soll « der Marsch wrt,ter gch :o » allein eia gestkr - Ad - nd- aus dem Haupt«
quartier des ErzherzogszuDonaurschingesaugrkvmmvrr
Kourier gab der Sacvr eire andre Wrutuug, die
Armer bleibt io uns«- Gegend .

Abends um 7 Uhr.So eben gehl di», b^ imm « Nachricht rin, daß
morgen der Gmcra ! R .mskcy Korfakow mit seinem
ganzen Keip » auss hier «i - t - eff- n und sich mit Soo.
warvw ve . untren wird, wahr sw «»Zlich, uw mit der
ganzen verfjiii trn Macht vos der Seite des RhetvthalSin d !« Schwitz « inzu rügen , während uvjer Erz » e.
Herzog bey Schafhauftn äderten Rtzem fett . — Nun.
mehro formiren also die vereinig « Russen w rklich
das Zentrum , dir östertichi' chr A - mee io Italien de»
linken und -die erzherjvgiiche -Armee de» rechte» >
Flügel.
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